
In der GGS Schule                                                                                          Yasin Tuna 

Yade, ein ganz normal Mädchen, ging in die GGS Diesterweg Schule. Sie ging mit ihren Freundinnen umher, 

als sie plötzlich nach dem Unterricht ein Geräusch vom Keller hörten. Sie gingen nach unten. Sie hatten sehr 

große Angst. Sie hatten was sehr Gruseliges gehört und sind direkt wieder nach oben gelaufen. Danach sind 

sie nach Hause gegangen. Am nächsten Morgen war es Wochenende. Yades Freundinnen haben Yade 

gerufen, ob sie raus kann. Dann sind sie zur Schle gegangen. Sie sahen, dass alle Türen auf waren. Sie gingen 

in die Schule rein. Dort war alles kaputt. Plötzlich war da ein Buch. Yade las das Buch ganz alleine und ihre 

Freundinnen riefen:"Hast du was entdeckt?" 

Yade rief:"Nein!" 

Als ade das buch so las, blätterte es auf einmal von alleine. Es wurde immer schneller und schneller. 

Plötzlich schnappte das Buch Yade. Yade schrie so laut sie konnte:"Hilfe!" 

Aber niemand konnte sie hören. Auf einmal fiel sie auf den Boden. Es war nichts passiert. Sie musste sehr 

viele Rätsel machen. Sie hatte alles geschafft außer das Letzte. Plötzlich hörte sie eine Stimme. 

Die Stimme sagte:"Du hast 2 Stunden Zeit, hier herauszukommen." 

Yade schrie:"Was willst du von mir und wer bist du?" 

Sie musste ein Puzzle schaffen mit 3 Tausend Teilen. 

"Und wenn ich es nicht schaffe?" 

Die Stimme sagte:"Wenn du es nicht schaffts, wird sich der Raum mit Wasser füllen. Du hast nur noch 1 

Stunde Zeit das Rätsel zu lösen." 

Yade hatte nicht mal die Hälfte geschafft. Plötzlich kamen Yades freundinnen und halfen ihr. Nur noch 40 

Minuten. Sie hatten die Hälfte geschafft. Noch 20 Minuten... 

Noch 10 Minuten... 

Yade sagte:"Wir müssen schneller machen. Noch 5 Minuten." 

Sie hatten fast alles geschafft. 

Der Mann flüsterte:"Ich zähle runter: 10, 9, 8, 7, 6, 5, 4, 3, 2, 1." 

Doh dann hatten sie es bis zur letzten sekunde geschafft. Sie durften raus! Yade fragte sich wer der mann 

war. Danach gingen sie zu Yade und sie aßen was. Alle fragten sich, wer der Mann war. Dann haben sie jeden 

jungen ausspioniert. Sie hatten keinen genauen Hinweis, aber sie glaubten, dass es Tom war. Er war so 

merkwürdig. Am nächsten Tag hatten sie einen Hinweis gefunden. Es war nicht Tom, sondern Heiko. Die 

Maske hatte ihn verraten. 


